
Bei  der  sächsischen
Meisterschaft  am  Erfolg
geschnuppert
Einige  Zeit  ist  ohne  Eintrag  auf  der  Webseite  ins  Land
gegangen.  Zeit  den  geneigten  auf  den  aktuellen  Stand  zu
bringen.

Toni  wird  Achter  bei  der
Sachsenmeisterschaft
Toni war mit großen Hoffnungen nach Sebnitz gereist. Ziel war
die Qualifikation für die Sachsenmeisterschaft. Dazu hätte er
den dritten Platz erreichen müssen. Letztendlich hing alles an
der letzten Partie. Hätte Toni die Partie gewonnen, hätte er
sein Ziel erreicht und wäre Dritter geworden. Der Ausgang lag
im Bereich des Möglichen, hat aber nicht sollen sein. So wurde
es wie im vergangenen Jahr ein achter Platz.
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Toni spielte am Live-Brett eine starke Partie
Auch wenn das Ziel nicht erreicht wurde, hat Toni doch viel
von dieser Meisterschaft mitgenommen. In den nächsten Partien
wird sich zeigen, ob er sein Potenzial ausschöpfen kann.

U14-Jungs  in  Bautzen  bei  der
Vorrunde zur Sachsenmeisterschaft
Ganz  aus  dem  Westen  Sachsens  in  den  fernen  Osten  an  der
polnischen  Grenze  führte  uns  die  Fahrt  zur  Vorrunde  der
Sächsischen Mannschaftsmeisterschaft u14. Für unsere Jungs war
schon alleine die Qualifikation der größte Erfolg, der nach
der Wende eine Markneukirchner Nachwuchsmannschaft gelang.
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Rathaustplatz in Bautzen – leider war keine Zeit zu Sight-
Seeing
Da  der  Zweite  aus  Leipzig  zu  spät  zurückgezogen  hatte,
spielten  wir  nur  gegen  die  beiden  Mannschaften  aus  dem
Spielbezirk  Dresden.  Gegen  TU  Dresden  konnte  Toni
erwartungsgemäß  am  ersten  Brett  gewinnen  aber  auch  auch
Lennard Schauer gewann seine Partie schnell. So hatten wir ein
Unentschieden sicher und Tristan Arzt hatt am zweiten Brett
eine  hoffnungsvolle  Position.  Leider  stellte  er  in  einem
Augenblick der Schachblindheit die Dame ein. Auch Nils verlor
nach  langem  Kampf.  Aber  ein  Remis  war  für  uns  ein  gutes
Ergebnis.

Nach einer Stärkung mit Pizza, hatten wir aber gegen Bautzen
keine Chance und wurden mit 0:4 abgefertigt. Ein halber Punkt
mehr gegen Dresden und wir würden das Finale mit spielen, aber
auch so war es eine tolle Erfahrung.
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